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Seit das Elektrizitätsmarkt-Gesetz (EMG) am 

22. September 2002 von den Schweizer

Bürgern abgelehnt wurde, befindet sich die

Branche in einer unsicheren Situation. Einig

sind sich alle: Die Liberalisierung wird 

kommen. Die Frage ist, wann und in welchem

Ausmaß?

Einerseits verfügen nun diejenigen Energie-

versorgungsunternehmen, die noch nicht 

optimal auf eine Marktliberalisierung vor-

bereitet sind, über mehr Zeit, ihre Zielsetzung,

Strategien und Strukturen zu überdenken.

Andererseits können die bereits gut ge-

rüsteten Energieversorgungsunternehmen

ihre Ressourcen nutzen, ihre Stellung im

Markt weiter zu festigen.

Daneben ist der Elektrizitätsmarkt schon

heute für ausländische Gesellschaften interes-

sant, um sich selbst in Europa zu positionieren.

Es kommt also Bewegung in den Elektrizi-

tätsmarkt. Die vorliegende Studie liefert vor 

dem Hintergrund einer detaillierten Markt-

beschreibung Ansätze, um sich im Wett-

bewerb zu positionieren und Privat- und

Geschäftskunden zu binden.

Darüber hinaus öffnet sie ausländischen

Unternehmen den Blick auf den  zunehmend

interessanten Elektrizitätsmarkt.

Dabei geht sie auf wesentliche relevante

Fragestellungen ein, z.B.:

ö Wie wird sich der Elektrizitätsmarkt 

entwickeln? 

ö Welche Optionen zur Verbesserung der 

Wettbewerbsposition ergeben sich in den 

verschiedenen Unternehmensbereichen? 

ö Welche Strategien lassen sich einschlagen?

ö Wie können Kunden gebunden werden?

ö Wo sind Kooperationen oder Beteiligungen 

sinnvoll, um den Markt zu erschließen? 

ö Welche Partnering-Modelle gibt es bereits 

heute?

ö Wer sind die wesentlichen Wettbewerber 

und wie positionieren sich diese?
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Elektrizitätswirtschaft in der Schweiz

... kommt die Liberalisierung?

Methodik

trend:research setzt verschiedene Field-

und Desk-Research-Methoden ein. Neben

umfangreichen Intra- und Internet-Daten-

bank-Analysen wurden ca. 175 strukturierte

und qualifizierte Tiefeninterviews mit 

folgenden Zielgruppen geführt:

ö Industrieunternehmen

ö Überlandwerke

ö Elektrizitätswerke

ö Energieversorgungsunternehmen

ö Stadtwerke

ö JointVentures

ö Weitere

Die dargestellten Analysen und Ergebnisse 

wurden mit Hilfe der o.g. Interviews und

Expertengesspräche erhoben. Die Auswer-

tung der Anforderungen und Erwartungen

führen zu abgesicherten Aussagen über

Markt, Trends, Wettbewerb sowie Strategien

im liberalisierten Markt.

Präsentation der Studien-

ergebnisse

Am 22. Jaunar 2004 (alternativ: 20. 1. 2004,

Termin auf Rückantwort bitte auswählen)

veranstaltet trend:research, begleitet durch

Löbbe consulting, in den Räumen des VSE in

Aarau einen einen eintägigen Workshop zur

Präsentation ausgewählter  Studienergebnisse.

Zugleich wird hier die Gelegenheit genutzt,

die vorgestellten Ergebnisse gemeinsam zu

interpretieren und zu diskutieren.

Weiterhin werden einzelne Studien-

Themen vertieft und Thesen für die weitere

Entwicklung geteilt. Aus diesen können

Teilnehmer dann unter Berücksichtigung

der eigenen Situation Strategien und Maß-

nahmen ableiten.

Nutzen Sie die gemeinsame Zeit 

darüber hinaus, um zusammen mit ande-

ren Energieversorgungsunternehmen

Erfahrungen und Wissen über die weitere

Entwicklung der Elektrizitätswirtschaft

auszutauschen.

Ungeachtet dessen kann die Studie

auch in der dargestellten Form bei

trend:research ohne Teilnahme an der

Präsentation bestellt werden.

An wen sich die Studie 

richtet

Die Studie richtet sich an Vorstände,

Geschäftsführer, Vertriebsverantwortliche,

von Überlandwerken, Elektrizitätswerken,

Multi Utilities und Stadtwerken sowie

interessierte, ausländische Unternehmen.

Sie hilft, die zukünftigen Entwicklungen

und Potenziale im Elektrizitätsmarkt 

einzuschätzen und die eigene Strategie/

Marktpositionierung vor diesem Hinter-

grund auszurichten.

Wann und in 
welchem Ausmaß ...

Ziel und Nutzen der Studie

Die Studie gibt Antworten auf wichtige Fragen, die im Zusammenhang mit der Liberalisierung

im Elektrizitätsmarkt zu stellen sind. Ausgehend von den aktuellen Rahmenbedingungen 

und Strukturen werden die heutigen und künftigen Anforderungen der industriellen Anwender

aufgezeigt.

Auf dieser Basis wird anschließend der Elektrizitätsmarkt differenziert nach Geschäfts- 

und Privatkunden dargestellt, das Marktvolumen beschrieben und Szenarien über die künftige

Marktentwicklung bis 2020 erstellt. In der sich anschließenden Betrachtung des Wettbewerbs

werden insbesondere Partnering-Modelle im Elektrizitätsmarkt fokussiert. Weiterhin werden

Trends aufgezeigt und Strategieempfehlungen gegeben, um als Überlandwerk, Elektrizitätsver-

sorger oder Stadtwerk  geeignete Strategien der künftigen Marktpositionierung entwickeln zu

können.

Darüber hinaus bietet die Studie ausländischen Gesellschaften den Nutzen, sich über

Chancen und Risiken im Elektrizitätsmarkt informieren zu können.
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Elektrizitätswirtschaft in der Schweiz

... kommt die Liberalisierung?

Methodik

trend:research setzt verschiedene Field-

und Desk-Research-Methoden ein. Neben

umfangreichen Intra- und Internet-Daten-

bank-Analysen wurden ca. 175 strukturierte

und qualifizierte Tiefeninterviews mit 

folgenden Zielgruppen geführt:

ö Industrieunternehmen

ö Überlandwerke

ö Elektrizitätswerke

ö Energieversorgungsunternehmen

ö Stadtwerke

ö JointVentures

ö Weitere

Die dargestellten Analysen und Ergebnisse 

wurden mit Hilfe der o.g. Interviews und

Expertengesspräche erhoben. Die Auswer-

tung der Anforderungen und Erwartungen

führen zu abgesicherten Aussagen über

Markt, Trends, Wettbewerb sowie Strategien

im liberalisierten Markt.

Präsentation der Studien-

ergebnisse

Am 22. Jaunar 2004 (alternativ: 20. 1. 2004,

Termin auf Rückantwort bitte auswählen)

veranstaltet trend:research, begleitet durch

Löbbe consulting, in den Räumen des VSE in

Aarau einen einen eintägigen Workshop zur

Präsentation ausgewählter  Studienergebnisse.

Zugleich wird hier die Gelegenheit genutzt,

die vorgestellten Ergebnisse gemeinsam zu

interpretieren und zu diskutieren.

Weiterhin werden einzelne Studien-

Themen vertieft und Thesen für die weitere

Entwicklung geteilt. Aus diesen können

Teilnehmer dann unter Berücksichtigung

der eigenen Situation Strategien und Maß-

nahmen ableiten.

Nutzen Sie die gemeinsame Zeit 

darüber hinaus, um zusammen mit ande-

ren Energieversorgungsunternehmen

Erfahrungen und Wissen über die weitere

Entwicklung der Elektrizitätswirtschaft

auszutauschen.

Ungeachtet dessen kann die Studie

auch in der dargestellten Form bei

trend:research ohne Teilnahme an der

Präsentation bestellt werden.

An wen sich die Studie 

richtet

Die Studie richtet sich an Vorstände,

Geschäftsführer, Vertriebsverantwortliche,

von Überlandwerken, Elektrizitätswerken,

Multi Utilities und Stadtwerken sowie

interessierte, ausländische Unternehmen.

Sie hilft, die zukünftigen Entwicklungen

und Potenziale im Elektrizitätsmarkt 

einzuschätzen und die eigene Strategie/

Marktpositionierung vor diesem Hinter-

grund auszurichten.

Wann und in 
welchem Ausmaß ...

Ziel und Nutzen der Studie

Die Studie gibt Antworten auf wichtige Fragen, die im Zusammenhang mit der Liberalisierung

im Elektrizitätsmarkt zu stellen sind. Ausgehend von den aktuellen Rahmenbedingungen 

und Strukturen werden die heutigen und künftigen Anforderungen der industriellen Anwender

aufgezeigt.

Auf dieser Basis wird anschließend der Elektrizitätsmarkt differenziert nach Geschäfts- 

und Privatkunden dargestellt, das Marktvolumen beschrieben und Szenarien über die künftige

Marktentwicklung bis 2020 erstellt. In der sich anschließenden Betrachtung des Wettbewerbs

werden insbesondere Partnering-Modelle im Elektrizitätsmarkt fokussiert. Weiterhin werden

Trends aufgezeigt und Strategieempfehlungen gegeben, um als Überlandwerk, Elektrizitätsver-

sorger oder Stadtwerk  geeignete Strategien der künftigen Marktpositionierung entwickeln zu

können.

Darüber hinaus bietet die Studie ausländischen Gesellschaften den Nutzen, sich über

Chancen und Risiken im Elektrizitätsmarkt informieren zu können.



Y Rahmenbedingungen und Status Quo:

EMG, ELWO, Liberalisierung, Privatisierung 

Y Handlungsoptionen im Elektrizitäts-

markt: Erzeugung/Netze, Produkte,

Handel, Vertrieb, Partnering, ...

Y Prognose der Marktentwicklung

Y Lernen von anderen Märkten

Y Wettbewerbsstruktur und -entwicklung

Y Strategieoptionen für den 

(teil-) liberalisierten Elektrizitätsmarkt

Parkstraße 123     Tel.: +49-421-43 73 0-0 www.trendresearch.ch
D-28209 Bremen   Fax: +49-421-43 73 0-11  info@trendresearch.ch

Seit das Elektrizitätsmarkt-Gesetz (EMG) am 

22. September 2002 von den Schweizer

Bürgern abgelehnt wurde, befindet sich die

Branche in einer unsicheren Situation. Einig

sind sich alle: Die Liberalisierung wird 

kommen. Die Frage ist, wann und in welchem

Ausmaß?

Einerseits verfügen nun diejenigen Energie-

versorgungsunternehmen, die noch nicht 

optimal auf eine Marktliberalisierung vor-

bereitet sind, über mehr Zeit, ihre Zielsetzung,

Strategien und Strukturen zu überdenken.

Andererseits können die bereits gut ge-

rüsteten Energieversorgungsunternehmen

ihre Ressourcen nutzen, ihre Stellung im

Markt weiter zu festigen.

Daneben ist der Elektrizitätsmarkt schon

heute für ausländische Gesellschaften interes-

sant, um sich selbst in Europa zu positionieren.

Es kommt also Bewegung in den Elektrizi-

tätsmarkt. Die vorliegende Studie liefert vor 

dem Hintergrund einer detaillierten Markt-

beschreibung Ansätze, um sich im Wett-

bewerb zu positionieren und Privat- und

Geschäftskunden zu binden.

Darüber hinaus öffnet sie ausländischen

Unternehmen den Blick auf den  zunehmend

interessanten Elektrizitätsmarkt.

Dabei geht sie auf wesentliche relevante

Fragestellungen ein, z.B.:

ö Wie wird sich der Elektrizitätsmarkt 

entwickeln? 

ö Welche Optionen zur Verbesserung der 

Wettbewerbsposition ergeben sich in den 

verschiedenen Unternehmensbereichen? 

ö Welche Strategien lassen sich einschlagen?

ö Wie können Kunden gebunden werden?

ö Wo sind Kooperationen oder Beteiligungen 

sinnvoll, um den Markt zu erschließen? 

ö Welche Partnering-Modelle gibt es bereits 

heute?

ö Wer sind die wesentlichen Wettbewerber 

und wie positionieren sich diese?
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Antwort/Bestellung
Zurück im Briefumschlag an:

trend:research GmbH

Institut für Trend- und Marktforschung

Parkstraße 123

D-28209 Bremen

oder per

Fax an: +49 - 421- 43 73 0-11

Hiermit bestellen wir die Trendstudie ( Nr. 06-6002)

»Elektrizitätsmarkt in der Schweiz«  

zum Preis von 4.900,00 CHF/3.200,00 EUR

und          zusätzl. Kopien (je 450,00 CHF/300,00 EUR)
- alle Preise zzgl. gesetzlicher MwSt. -

Wir sind an einer internen Präsentation interessiert, um:

Schwerpunkte und Inhalte der Studie zu diskutieren.

Eine regionale bzw. inhaltliche Fokussierung 

durchzuführen.

Bitte rufen Sie uns dazu an.

Bitte senden Sie uns weitere Informationen zu

trend:research.

Wir sind damit einverstanden, von trend:research per E-Mail weitere   

Informationen über aktuelle Studien oder Veranstaltungen zu erhalten.

Hiermit bestätige ich, Copyright und Urheberrechte zu wahren und die Studie
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trend:research
trend:research unterstützt die Unternehmen beim Wandel 

in liberalisierten Märkten. Dazu werden Trend- und Markt-

forschungsstudien aktuell und exklusiv erarbeitet, für einzelne

oder mehrere Auftraggeber. Umfangreiche eigene (Primär-)

Marktforschung, gemischt mit Erfahrungen und Wissen aus 

liberalisierten Märkten und dessen dosierter Transfer, aufbe-

reitet mit eigener Methodik, führt zu nachvollziehbaren Aus-

sagen mit hohem Wert. Die interdisziplinäre Zusammensetzung

der Projektteams – auch mit externen Experten – garantiert

die ganzheitliche Betrachtung und Bearbeitung der Themen.

Schwerpunkt sind Untersuchungen für und in sich stark 

wandelnden Märkten, z.B. in den liberalisierten Versorgungs- 

und Telekommunikationsmärkten.

trend:research liefert Studien, Informationen und Unter-

suchungen an über 90% der größeren EVUs und unterstützt

damit existenzielle Entscheidungen – die Referenzliste erhal-

ten Sie auf Anfrage.
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liche Kopien (Verwendung nur innerhalb des Unternehmens)
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wir Ihnen 10% Mengenrabatt. Die Studie ist kurzfristig verfüg-
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Weitere Studien
trend:research gibt weitere Studien heraus, z.B.:
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Prozessoptimierung, 02/04, ca. 400 S., EUR 3.500,00
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12/03, 533 S., EUR 3.600,00

Kraftwerke 2020, 11/03, 820 S., EUR 8.900,00

Der Markt für Call Center-Dienstleistungen in der 

Energiewirtschaft, 10/03, 561 S., EUR 2.900,00
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Energiewirtschaft, 06/03, 823 S., EUR 3.300,00

Brennstoffzellen in der stationären Energieversorgung,

2. Auflage, 06/03, 650 S., EUR 3.300,00

Der Markt für Contracting in Deutschland bis 2010,

05/03, 600 S., EUR 5.500,00

Kundenbindung und Kundenrückgewinnung in der 

Energiewirtschaft, 2. Aufl., 11/02, 620 S., EUR 2.200,00
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